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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Hochschulluft wehte am 10. 
und 11. Oktober wieder 

durch das Neuenburger Stadthaus: 
Zum vierten Mal tagte die Abtei-
lung Landesgeschichte des Histo-
rischen Seminars der Universität 
Freiburg in Neuenburg am Rhein. 
Im Lauf der zweitägigen, für alle 
Interessierten offenen Veranstal-
tung zum Thema „Schule und Bil-
dung am Oberrhein in Mittelalter 
und Neuzeit“ gab es elf wissen-
schaftliche Vorträge mit anschlie-
ßender Aussprache, an der auch 
die nichtakademischen Zuhörer 
teilnehmen konnten. Bürgermeis-
ter Joachim Schuster war hoch er-
freut, dass diese anspruchsvolle, 
in einem vierjährigen Turnus statt-

Bürgermeister Joachim Schuster mit den beiden Tagungsleitern Prof. Dr. 
Jürgen Dendorfer und Dr. Heinz Krieg (v.l.) und der langjährigen Projekt-
leiterin Dr. Ursula Huggle

Wissenschaftler diskutierten bei der Tagung
findende Reihe jetzt eine weite-
re Neuauflage erlebte mit einem 
Thema, das von einer Gegenwart 
der Umwälzungen in der Kommu-
nikationstechnik und der moder-
nen Medien den Blick zurück in 
die Geschichte lenke, aber auch 
die gegenwärtigen Entwicklungen 
berücksichtige. Er begrüßte ne-
ben den Referenten und dem Stell-
vertreter der Schirmherrin, Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer 
deren Stellvertreter Klemens Ficht 
und die langjährige Projektleite-
rin Dr. Ursula Huggle, die die Rei-
he zusammen mit der Stadt ins Le-
ben gerufen hatte. 2002 ging es um 
„Burgen, Märkte, kleine Städte - 
mittelalterliche Herrschaftsbildung 

am Oberrhein“, 2006 um „Kriege, 
Krisen, Katastrophen am Oberr-
hein vom Mittelalter bis zur frü-
hen Neuzeit“ und 2010 um „Klos-
ter und Stadt am südlichen Oberr-
hein im späten Mittelalter und in 
der frühen Neuzeit“. 
Mit dem Reichschronisten Mathi-
as von Neuenburg und dem Min-
nesänger Brunwart von Auggen, 
der in Neuenburg im 13. Jahrhun-
dert das Amt des Schultheißen ver-
sah, hat die Zähringerstadt zwei 
historisch bedeutende Figuren 
in ihrer Geschichte. Auch als Ta-
gungsort war Neuenburg immer 
attraktiv, schon die vorderöster-
reichischen Landtage fanden hier 
statt, erinnerte Schuster. Neuen-
burg erhalte in einer Zeit des zu-
sammenwachsenden Europas 
„neue Chancen und ihre alte Be-
deutung in der Raumschaft“. Ficht 
lobte die Veranstaltung als schon 
deshalb  wichtig, weil hier „Wis-
senschaft und Volk zusammen-
kommt“. 
Er war auch angetan von der Tat-
sache, dass Referenten aus Basel, 
Straßburg und Frankfurt die gren-
züberschreitende Idee bestäti-
gen. Ficht umriss die Hauptprob-
leme, mit denen sich gegenwärtig 
nicht nur der Bildungsauftrag, son-
dern das ganze Gesellschaftsgefü-
ge konfrontiert sieht. Er stellte den 
gegenwärtigen Übergang zur In-
formationsgesellschaft in eine Rei-
he mit der neolithischen und der 

industriellen Revolution als drit-
te tiefgreifende Umwälzung in der 
Menschheitsgeschichte. Die zwei-
te Herausforderung heute sei die 
Globalisierung, die grenzüber-
schreitende Vernetzung globaler 
Akteure mit ihren Segnungen und 
ihren Nachteilen. „Epochale Schei-
depunkte“ erleben wir heute als 
Zeitzeugen mit. Hier lohne sich ein 
Blick in die Vergangenheit, der bei 
der Reflexion gegenwärtiger Pro-
zesse hilfreich sein könne. Für Pro-
fessor Jürgen Dendorfer aus Frei-
burg, einen der Leiter der Tagung, 
ist das Bildungsthema ausgezeich-
net für einen Epochen übergreifen-
den Dialog geeignet. 
Die Beschäftigung mit der Ver-
gangenheit öffne dabei den Blick 
für die Bedingtheit der Verhältnis-
se und für ihre potenzielle Verän-
derbarkeit, sagte er. Auch Tagungs-
leiter Dr. Heinz Krieg schrieb dem 
historischen Rückblick die Fähig-
keit zu, den Horizont zu erwei-
tern und Denkanstöße zu vermit-
teln. Während es am Freitag um 
Themen aus dem Mittelalter und 
der frühen Neuzeit ging, befassten 
sich die Vorträge am Samstag mit 
Bildungsfragen der Neuzeit. Dar-
unter auch, wie die Politik Schul-
bildung instrumentalisierte und der 
gesellschaftliche Wandel am Bei-
spiel der westdeutschen Gymna-
sien 1945 bis 1980. Die Vorträge 
der Tagung werden später veröf-
fentlicht.  dp
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 
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Neuenburg aktuell

Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unse-

res Partners badenova, lassen Sie 
sich Ihr Ersparnis berechnen. 
Einladung zur Beratung am Mitt-

Unsere Energie
Sparen mit 
Ökostrom

woch, den 22.10.2014 ab 16.00 
Uhr im Bürgerbüro. Bitte bringen 
Sie Ihre aktuelle Verbrauchab-
rechnung mit. Terminvereinba-
rungen unter Tel.  0800 2791010 
oder www.badenova.de/neuen-
burg
Unser Berater Herr Erwin Borne-
mann freut sich auf Sie.

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.

Im Rahmen des Trinationalen 
BioValley Netzwerkes finden in 

Neuenburg am Rhein seit nunmehr 
11 Jahren die BioValley Veranstal-
tungen statt. Mit der 12. Veranstal-
tung, die am Donnerstag, 30. Ok-
tober stattfinden wird, wird neben 
einem wissenschaftlichen The-
ma auch der wirtschaftliche As-
pekt und somit die Bedeutung der 
Gesundheits- und der Life Scien-
ces-Industrie für die Region  be-
leuchtet. Mit dieser Veranstaltung 
sprechen wir insbesondere auch 
Schüler und Studenten an, die an 
diesen zukunftsträchtigen Themen 
interessiert sind.

Vorträge und Referenten:
1. Wirtschaftsfaktor Gesundheit 
und Life Sciences – Von „BioVal-
ley“ bis „HealthRegion Freiburg“; 
Referent: Herr Dr. Bernd Dall-

12. BioValley-Stammtisch
mann, Hauptgeschäftsführer der 
Witschaftsförderung Region Frei-
burg e.V.
2. Primäre Barrieren im menschli-
chen Organismus: Welche Chan-
cen und/oder Probleme entstehen 
dadurch bei der Medikamente-
nentwicklung? Referentin:
Frau Dr. Eleonore Haltner, CEO 
der Firma Across Barriers GmbH.
Die Veranstaltung findet im Sit-
zungssaal des Neuenburger Rat-
hauses statt, beginnt um 18.00 und 
dauert ca. 2 Stunden. Zum Aus-
klang der Veranstaltung lädt die 
Stadt Neuenburg am Rhein zu ei-
nem Apéro ein. Die Teilnahme ist 
kostenlos! Bitte richten Sie ihre An-
meldung an Herrn Hans-Jürgen 
Schmidt, von der Firma hjs consul-
ting. Tel. +49 (0)7634 552 444. 
E-Mail: hj.schmidt@hjs-consulting.
com.

Das Deutsche Rote Kreuz, 
Kreisverband Müllheim e.V., 

bietet  ab Oktober  wieder einen 
Qualifizierungskurs für Bürger-
schaftlich Engagierte zur Betreu-
ung von an Demenz erkrankten 
Menschen an. 
Am 22. Oktober  um 18.00 Uhr 
findet eine Information- und Ein-

Laub (ohne Kehrichtmüll wie Zi-
garettenkippen, Kunststoffver-

packungen, Flaschen, Dosen usw.) 
von Straßenbäumen, das Anlie-
ger zusammenkehren und in Sä-
cke füllen, wird von Mitarbeitern 
des städtischen Betriebshofes ab-
geholt. 
Bitte stellen Sie die Säcke zu den 
Straßenbäumen und informie-

Herbstlaub von Straßenbäumen
ren Sie den Betriebshof, Tele-
fon  07631/791-220  oder das Bür-
gerbüro Telefon 07631/791-301. 
Säcke für das Abfüllen mit Laub 
von Straßenbäumen, erhalten Sie 
im Bürgerbüro der Stadt Neuen-
burg am Rhein und auf den Orts-
verwaltungen nach Angabe der 
betreffender Straße bzw. Straßen-
baum / Bäume. 

Wer einen Garten und einen Kom-
posthaufen besitzt, sollte das Laub 
in den Beeten eingraben, kompos-
tieren oder unter Sträuchern und 
Stauden, als Mulchdecke auftra-
gen. 
So entsteht auf einfache Weise 
neuer, kostenloser Humus, wo-
durch die Bodenstruktur des Gar-
tens stetig verbessert wird.

Hundehaltung

Wir weisen Sie auf § 19 Abs. 
1 Nr. 6 der Polizeiverord-

nung der Stadt Neuenburg am 
Rhein vom 19.12.2005 hin, wo-
nach es untersagt ist Hunde, aus-
genommen solche, die von Blin-
den oder Sehbehinderten mit ge-
führt werden, in Grün- und Erho-
lungsanlagen und im Innenbereich 
unangeleint umherlaufen zu las-
sen. Auf Kinderspielplätzen dürfen 
Hunde nicht mitgenommen wer-
den. Ordnungswidrig im Sinne von 
§ 18 Abs. 1 PolG handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig entgegen § 
11 Abs. 1 PolVO Hunde frei um-
herlaufen lässt. Ordnungswidrig-
keiten können nach § 18 Abs. 2 
PolG und § 17 Abs. 1 und 2 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten mit einer Geldbuße von min-
destens 5,00 Euro und höchstens 
1.000,00 Euro und bei fahrlässiger 
Zuwiderhandlung mit höchstens 
500,00 Euro geahndet werden.

Kleingartenanlage 
„Basler Kopf“
 

Zur Info an die Kleingärtner: 
Am Montag, 27.10.2014 

wird in der Kleingartenanlage 
das Wasser abgestellt. Mit der 
Bitte um Beachtung.

DRK: Qualifizierung zur 
Betreuung von Demenzkranken

führungsveranstaltung im Rot-
kreuzhaus Müllheim in der Molt-
kestr. 14 a statt. 
Auskunft und telefonische Anmel-
dung bei der Kursleiterin Susanne 
Schmitz Tel: 07631/1805-55,  er-
reichbar dienstags und donners-
tags 8.30 -12.30 Uhr oder per Mail: 
s.schmitz@kv-muellheim.drk.de. 
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Wenn Firmen Lehrlinge su-
chen oder Schulabgän-

ger den Weg in den Beruf, wenn 
Schulen ihre Ausbildungsgänge 
vorstellen wollen oder Arbeits-
agentur und Jobcenter neue Pro-
jekte bekannt machen wollen, 
hilft in Neuenburg der Arbeits-
kreis Wirtschaft und Schulen, der 
jetzt zum 15. Mal tagte. 

Das Scharnier zwischen schuli-
scher und beruflicher Ausbildung 
direkt am Ort hat sich bewährt, 
schon viele Dialoge sind in Gang 
gekommen, viele Betriebe profi-
tierten bei der Suche nach dem ge-
eigneten Nachwuchs von dieser 
Plattform. Stark vertreten waren 
dieses Mal die Agentur für Arbeit 
und die Schulen, aber auch Aus-
bildungsleiter und Personalverant-
wortliche von Firmen waren wie-
der dabei. Veranstaltungsort war 
diesmal das neu eröffnete Schu-
lungscenter Lupberger in der Ro-
bert-Bosch-Straße. 
Neben der Realschule ist in Neu-
enburg auch die Werkrealschule 
(WRS) nach wie vor eine attrakti-
ve Schulart, wie Thomas Vielhau-
er, der Rektor der Realschule dar-
legte. Eine Ausbildung hier führe 
mitnichten in eine „Sackgasse“, da 
nach dem Abschluss an der WRS 
weitere Ausbildungsmodule bis hin 
zum Abitur oder zur Fachhoch-
schulreife möglich seien. Die ho-
he Akzeptanz bei Schülern und El-
tern belegte er mit einigen Kurzvi-
deos mit persönlichen Statements, 
darunter auch das eines Vaters, der 
selbst kein Deutsch kann, mit Un-
tertiteln. Jürgen Kaltenbacher, Lei-
ter des Kreisgymnasiums (KGN) 
stellte die Schulprofile vor, unter 
denen das Sportprofil ein Allein-
stellungsmerkmal in der gesamten 
Region sei. Auch die Öffentlichkeit 
profitiert davon: Die Sportschüler 
des KGN waren es, die den neu-
en FIT-Parcours im Rheinwald an-
gestoßen und die dreijährigen Vor-
bereitungen bis zur Einweihung in 
diesem Frühjahr begleitet hatten. 
Beate Wagner, Schulleiterin der 
Beruflichen Schulen in Müllheim 
berichtete von „gut gefüllten Klas-
sen“. Das dreijährige Wirtschafts-
gymnasium sei derzeit dreizügig, 
Technisches und Soziales Gym-
nasium jeweils zweizügig belegt. 
Auch die Berufskollegs der Fach-
schulen sowie die kaufmännischen 
Bereiche Einzelhandel und Indust-
rie seien nachgefragt. Nach länge-
rer Pause gebe es auch wieder Be-

Große Aufmerksamkeit fanden die Vorträge im Rahmen der 15. Sitzung des Arbeitskreises Wirtschaft und Schu-
len.
darf an Ausbildung für Maschinen- 
und Anlagenführer, Berufszwei-
ge, die eine Weiterbildung zum In-
dustrie- und Fertigungsmechaniker 
eröffneten. Hohe Zuwächse ver-
zeichnet die Schule bei der Ausbil-
dung von Frauen nach der Famili-
enphase zur Kinderpflegerin. Zu-
frieden ist die Schulleiterin damit, 
dass nach langen Jahren des War-
tens nun in absehbarer Zeit die 
bauliche Sanierung der Georg-Ker-
schensteiner-Schule (GKS) begon-
nen wird. Von der Ausstattung her 
sei die Schule gut bestückt, aber 
bei der  Bausubstanz gebe es Sanie-
rungsbedarf, sagte sie. Auch lob-
te Wagner den Arbeitskreis als ei-
ne Veranstaltung, die sehr viele In-
formationen vermittle, an die man 
in dieser Dichte sonst nicht heran-
komme. „Wir gehen davon aus, 
dass die Arbeitslosigkeit nicht mehr 
weiter zurückgeht“, sagte Chris-
tian Ramm, der Vorsitzende der 
Geschäftsführung in der Arbeits-
agentur Freiburg. In einigen Bran-
chenteilen sei der Fachkräftemarkt 
„leer gefegt“, viele Qualifizierte 
finden ihren neuen Job auch ohne 
die Hilfe der Agentur. Zurück blie-
ben die Langzeitarbeitslosen. Um 
dem Nachwuchsmangel gegen-
zusteuern wurde jetzt eine „Dua-
le Ausbildung für Jugendliche aus 
Mulhouse“ initiiert, ein Gemein-
schaftsprojekt der Arbeitsagentur 
mit verschiedenen französischen 
Partnern. Ausgangspunkt war die 
starke Differenz der Arbeitslosen-
quoten bei den unter 25-Jährigen 
in beiden Ländern: Sie liegen im El-
sass bei 22,8, in Baden-Württem-

berg bei 3,8 und in Freiburg sogar 
bei 3,0 Prozent. Ein ähnliches Pro-
jekt im Raum Kehl ist bereits mit 
Erfolg gestartet. Die Arbeitsagen-
tur und ihre Partner sorgen für eine 
Vorausqualifikation durch Sprach-
kurse und Praktika, dann aber sind 
die Betriebe gefragt, die diese Ju-
gendlichen ausbilden. „Am Anfang 
ist das mühsam, aber es spricht 
sich herum“, berichtete Arbeits-
vermittlerin Martina Schimkat von 
der Arbeitsagentur Müllheim. Von 
ganz anderen Problemlagen be-
richtete Armin Ernst vom Jobcenter 
Breisgau-Hochschwarzwald. Hier 
geht es um die sozialen Probleme, 
die aus Arbeitslosigkeit resultieren. 
Mit der Diakonie Freiburg als Part-
ner wurde deshalb die „Zukunfts-
werkstatt Familie“ eingerichtet, 
in der vor allem Alleinerziehen-
de und ihre Kinder Hilfe bei der 
Stabilisierung ihrer Lebenssituati-
on erhalten. Ein Schwerpunkt die-
ses Projekts liegt auf der Bewälti-
gung des Übergangs von der Schu-
le in den Beruf. Hier sei vor allem 
die scheu der Betroffenen, sich als 
bedürftig zu „outen“ oft ein Hin-
dernis, die Hilfe in Anspruch zu 
nehmen, berichtete Ernst. Seit der 
Gesetzgeber das Arbeitsverbot für 
Asylbewerber auf drei Monate ver-
kürzt hat, sei auch hier einige Be-
wegung im Arbeitsmarkt zu erwar-
ten, sagte Silvia Spinner von der 
Arbeitsagentur Müllheim. Derzeit 
laufe ein Modellprojekt mit Frei-
burg als einem von sechs Standor-
ten in ganz Deutschland. Bei den 
66 Teilnehmern in Freiburg, von 
denen sechs aus der Flüchtlings-

unterkunft in Neuenburg kommen, 
handle es sich um hoch motivier-
te Arbeitnehmer, die in erstaun-
lich kurzer Zeit Fortschritte beim 
Deutschlernen gemacht hätten. 
Viele seien vorqualifiziert durch 
Studium oder Berufsausbildung in 
ihren Herkunftsländern. Allerdings 
erwarte die Arbeitgeber, die diese 
Menschen einstellen, ein erhöhter 
Aufwand beim „Papierkram“. Was 
die Wirtschaftsregion Freiburg für 
die Unternehmen in der Region 
bietet und geplant hat, stellte An-
nette Herlt vom Landratsamt vor. 
So will der Landkreis unter ande-
rem die Grobplanung für ein kreis-
weites Glasfasernetz voranbrin-
gen, auch soll ab November eine 
neue Stelle für Tourismusförderung 
geschaffen werden. Für die Stadt 
Neuenburg fasste Dieter Brangho-
fer die Entwicklung seit dem letz-
ten Arbeitskreis im Frühjahr zu-
sammen. Neben Geschäftseröff-
nungen nahm er die Bautätigkeit in 
den Fokus. So sind die Vorausset-
zungrn für die Bebauung des „Un-
ser“-Areals mit 46 Wohn- und 23 
Gewerbeeinheiten geschaffen. Auf 
dem Areal der ehemaligen Gärt-
nerei Saurer entstehen 27 Eigen-
tumswohnungen, im Einfangweg 
zwei Mehrfamilienhäuser. Die Er-
schließung der 48 Grundstücke im 
Baugebiet Vogelwäldele sei abge-
schlossen. In der Planungsphase 
befinde sich der Kreisverkehr an 
der Ecke Breisacher- / Schlüssel-
straße. Hier sei mit einem Baube-
ginn im Februar und einer zwei- 
bis dreimonatigen Bauzeit zu rech-
nen, sagte Branghofer.  dp

Arbeitskreis als Schnittstelle zwischen Schule und Beruf
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Zur Weiterentwicklung des eigenen Fachkräftebedarfs bietet die Stadt 
Neuenburg am Rhein zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Praktikumsplatz als Erzieher/in 
oder Kinderpfleger/in

im Anerkennungsjahr, Beschäftigungsumfang 100%

in der städtischen Kindertagesstätten „Wirbelwind“. Neben einer fach-
lich qualifizierten Anleitung bieten wir gute Übernahmeperspektiven 
sowie ein vernetztes Arbeiten. Wir bieten Ihnen fachlich qualifizier-
te Ausbilder/innen und gute Übernahmeperspektiven sowie ein ver-
netztes Arbeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schrift-
lich bis zum 30.10.2014 mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone 
Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein 
oder per E-Mail an simone.selz@neuenburg.de. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 
07631/791-112, barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Verfügung.

Neuenburg:
78 Jahre: Gabriele Mainiero
Pommernstr. 1

76 Jahre: Viktor Heidt
Gutnauweg 2

83 Jahre: Marta Heinen
Beethovenstr. 9

72 Jahre: Theresia Hüls
Werner-v.-Siemens-Str. 5b

71 Jahre: Helmut Heen
Burgdorfer Str. 7

81 Jahre: Irene Blumer
Ensisheimer Str. 18

71 Jahre: Brigitte Corteval
Bei den Erbhöfen 4

101 Jahre: Elisabeth Weizel
Freiburger Str. 5

80 Jahre: Franziska Schächtele
Sägeweg 1

79 Jahre: Klaus Przibille
Neuenfelsstr. 7

72 Jahre: Gisela Grozinger
Basler Str. 6

82 Jahre: Gertrud Rueb
Erasmusstr. 2

Die Fähigkeit zum Lesen ist ein 
Schlüssel zur Teilnahme und 

zum Erfolg in unserer Gesellschaft. 
Dieses Ziel unterstützt die Stadtbi-
bliothek Neuenburg mit diversen, 
altersentsprechenden Projekten. 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
die Stadtbibliothek am landeswei-
ten Lesewettbewerb, dem Frederick 
Lesepreis in der Zeit vom 13. Ok-
tober bis 28. November 2014. Der 
Frederick Lesepreis regt zum akti-
ven Lesen an und steigert mit Spaß 
und Freude die Lesemotivation. An-
gesprochen werden Kinder und Ju-
gendliche der 1. bis 6. Schulklas-
se. Es gibt zwei Teilnahmemöglich-
keiten: als Einzelperson und / oder 
als Gruppe (Schulklasse, Sportgrup-

77 Jahre: Merjem Ismaili
Tullastr. 52

76 Jahre: Horst Metzger
Schubertweg 10

70 Jahre: Heide-Marie Groß
Leibnizweg 6

Grißheim:
73 Jahre: Ursula Martin
Schwarzwaldring 5

Steinenstadt:
77 Jahre: Hermann Walz
Maierhofstr. 6

70 Jahre: Erika Voigt
Im Schlüsselgärtle 18

83 Jahre: Wilma Kessel
Hauptstr. 37

78 Jahre: Anneliese Walz
Maierhofstr. 6

Zienken:
81 Jahre: Olga Kaltenbach
Hügelheimer Str. 3

72 Jahre: Rita Martin
Rheinweg 3

71 Jahre: Lilli Doppelstein
Unterm Dorf 17

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Stadtbibliothek ist Kooperationspartner des 
Wettbewerbs „Frederick Lesepreis“ 

pe, Chor etc.) mit max. 30 Perso-
nen. Der Wettbewerb ist unterteilt 
in drei Altersgruppen. Für jede Al-
tersgruppe wurden fünf interessan-
te Buchtitel ausgewählt. Aufgabe 
ist, Fragen zu mindestens zwei Bü-
chern der entsprechenden Alters-
gruppe richtig zu beantworten. Teil-
nahmescheine für den Wettbewerb 
gibt es ab dem 13. Oktober in der 
Stadtbibliothek Neuenburg oder im 
Internet unter www.frederick.de/
frederick-lesepreis. Die Bücher zu 
den Quizfragen sind im Zeit-
raum vom 13. Oktober bis zum 
Ende des Wettbewerbs am 28. 
November 2014 in der Stadtbib-
liothek an einem Sondertisch prä-
sentiert.

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 22.10.2014 
und am 05.11.2014 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 

Sprechstunden Rentenversicherung
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in (100%)
im Team Technische Dienste. 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: 
• Schreibtätigkeiten wie Angebote, Genehmigungen, Aufträge, Briefe, 
Vermerke und Vorlagen für Sitzungen
• Allgemeine Sekretariatsarbeit und Terminorganisation
• Kontrolle und EDV-Erfassung von Stundenzetteln des Betriebshofes 
und Wasserversorgung
• Rückforderung von Schadensfällen/Rechnungsstellung

Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

Unsere Erwartungen:
• Angestelltenprüfung I oder vergleichbare kaufmännische / öffent-
lich-rechtliche Ausbildung
• Fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office 2010
• Grundlegende Kenntnisse im Bereich des Vergaberechts (VOB und 
VOL) und technisches Verständnis sind von Vorteil, werden aber nicht 
vorausgesetzt. 
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und 
eigenverantwortliche Arbeitsweise nach Einarbeitungszeit sowie Or-
ganisationstalent. 

Wir bieten:
• Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• Die Stelle ist derzeit in Entgeltgruppe 6 TVöD bewertet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Senden Sie uns bitte Ihre aussage-
kräftige und vollständige Bewerbung bis zum 07.11.2014 an die Stadt-
verwaltung 79395 Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5 oder per 
Email an simone.selz@neuenburg.de. Für Auskünfte steht Ihnen Herr 
Jörg Geffken, Tel. 07631 791-208, E-Mail; joerg.geffken@neuenburg.
de, zur Verfügung. 

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Sachbearbeiter/in (100%)
im Team Technische Dienste. 

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: 
• Mitarbeit beim Aufbau und Pflege eines nachhaltigen Energie- und 
Gebäudemanagements
• Unterstützende Mitarbeit bei Bewirtschaftungs-, Instandsetzungs- 
und Unterhaltungsmaßnahmen im Hoch- und Tiefbaubereich
• Unterstützende Mitarbeit im Bereich der Liegenschaftsverwaltung
• Eigenständige Arbeiten im Bereich Büroorganisation

Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

Unsere Erwartungen:
• Angestelltenprüfung I oder vergleichbare kaufmännische / öffent-
lich-rechtliche Ausbildung
• Fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office 2010
• Grundlegende Kenntnisse im Bereich des Miet- und Vergaberechts 
(VOB und VOL) und technisches Verständnis sind von Vorteil, werden 
aber nicht vorausgesetzt. 
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und 
eigenverantwortliche Arbeitsweise nach Einarbeitungszeit sowie Or-
ganisationstalent. 

Wir bieten:
• Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet
• Die Stelle ist derzeit in Entgeltgruppe 6 TVöD bewertet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Senden Sie uns bitte Ihre aussage-
kräftige und vollständige Bewerbung bis zum 07.11.2014 an die Stadt-
verwaltung 79395 Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5 oder per 
Email an simone.selz@neuenburg.de. Für Auskünfte steht Ihnen Herr 
Jörg Geffken, Tel. 07631 791-208, E-Mail; joerg.geffken@neuenburg.
de, zur Verfügung.

Heizkosten sparen bedeutet 
nicht frieren, sondern rich-

tig Heizen und Lüften. Sobald es 
kälter wird und die Heizkörper 
aufgedreht werden müssen, soll-
ten Fenster nicht mehr dauerge-
kippt werden. Hier entstehen un-
bemerkt die höchsten Wärme-
verluste. Regelmäßiges Stoßlüften 
verbessert das Raumklima. Dazu 
mehrmals täglich für vier bis zehn 
Minuten die Fenster öffnen und die 
Heizung abstellen. Man sollte ver-
meiden, die Zimmer zu überhei-
zen, also die Räumlichkeiten erst-
mal aufheizen und dann mittels 
Luft wieder herunterkühlen. Besser 
ist es, die ideale Wohlfühltempe-
ratur konstant zu halten. Program-
mierbare Heizkörperthermostate, 
die am Heizkörper die Temperatur 
je nach Einstellung und Vorliebe 

Energiespartipp: Heizkosten clever reduzieren
regeln, helfen die Idealtemperatur 
einfach zu halten. Die Thermostate 
senken die Temperatur in den Zei-
ten ab, in denen sich keiner in der 
Wohnung aufhält und sorgen da-
für, dass pünktlich zum Feierabend 
die Wohnung angenehm tempe-
riert ist. Ein intelligentes Thermost-
at kann bis zu zehn Prozent Heiz-
kosten sparen. Es ist wichtig die 
Heizkörper regelmäßig zu entlüf-
ten, da die Luft im Heizkörper die 
Zirkulation des Heizwassers unter-
brechen kann. Außerdem sollten 
die Heizkörper nicht durch Möbel 
oder Gardinen verdeckt werden. 
Dadurch entstehen Wärmestaus 
und die Wärme kann sich nicht im 
Raum verteilen. Weitere Energie-
spartipps und Informationen rund 
um die sinnvolle Verwendung von 
Energie erhält man bei den Ener-

gieagenturen, Energieversorgern 
vor Ort sowie dem regionalen 
Energie- und Umweltdienstleister 
badenova. Dort gibt es hilfreiche 

Tipps rund um das Thema Energie-
sparen und Energieeffizienz auch 
auf der Homepage unter www.ba-
denova.de/energie-sparen.

Kurs in Musiktheorie, 
Rhythmik und Gehör

Die Musikschule Markgräfler-
land bietet einen Kurs für Mu-

siktheorie, Rhythmik und Gehör-
bildung an in der Johanniterschu-
le Heitersheim. Der Kurs richtet 
sich nicht nur an alle Bläser und 
Schlagzeuger, auch Streicher, Pia-
nisten, Sänger und Gitarristen sind 
herzlich willkommen! Weitere In-
fos bei der Musikschule Markgräf-
lerland, Tel. 07635/8246881 oder 
Mail: musikschule@musik-mark-
graeflerland.de.

Notdurft

Nach § 12 hat der Halter oder 
Führer eines Hundes dafür 

Sorge zu tragen, dass dieser seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
Grün- und Erholungsanlagen oder 
fremden Vorgärten verrichtet. Ord-
nungswidrigkeiten können nach 
§ 18 Abs. 2 PolG und § 17 Abs. 
1 und 2 des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten mit einer Geld-
buße von mindestens 5,00 Euro 
und höchstens 1.000,00 Euro und 
bei fahrlässiger Zuwiderhandlung 
mit höchstens 500,00 Euro geahn-
det werden. 
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Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet ab 01.09.2015 folgende Ausbil-
dungsplätze an:

- Ausbildungsplatz zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten

und/oder

- Bachelor of Arts (FH) - 
Public Management

- Praktikumsplätze als Erzieher/in oder 
Kinderpfleger/in im Anerkennungsjahr, 

Beschäftigungsumfang 100%

- Ausbildungsplatz zur praxisintegrierten 
Ausbildung für Erzieher/innen (PIA)

- Ausbildungsplatz zur/zum 
Fachangestellten für Bäderbetriebe

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Home-
page www.neuenburg.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
die letzten beiden Schulzeugnisse) bei der Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein oder per Email an simone.selz@neuen-
burg.de.
Für weitere Auskünfte und Informationen steht Ihnen Frau Selz, Tele-
fon 07631/791-115, gerne zur Verfügung.

Pünktlich zum Schuljahresbe-
ginn geben das Wissenschaft-

liche Institut des Jugendhilfswerks 
Freiburg und das Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald wie-
der einen speziellen Mädchen-ka-
lender, kurz MÄK, heraus. Die-
ser Kalender ist Ratgeber, Lese-
buch und Informationsquelle in ei-
nem und bietet eine Menge Tipps 
für Beratungs- und Freizeitange-
bote, Bücher, Musik, DVD‘s oder 
auch Rezepte. Die mittlerweile 19. 
Ausgabe des Taschen-kalenders 
hat den Titel „ Unsere neue Welt –
Mädchen & Medien“. 
Interessierte können den Kalen-
der ab sofort kostenfrei in Freiburg 

im Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald in der Stadtstraße 2 
oder im Wissenschaftlichen Ins-
titut des Jugendhilfswerks in der 
Konradstraße 14/ Hinterhaus ab-
holen. Gefördert wird der Ka-
lender maßgeblich vom Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
der Stadt Freiburg, der Sparkasse 
Freiburg - Stiftung zur Förderung 
der Jugend - und dem Land Ba-
den-Württemberg, sowie der Stif-
tung Kinderland Baden-Württem-
berg. Ansprechpartner im Land-
ratsamt ist Martin Geserich, Stadt-
straße 2, 79104 Freiburg, Tel.: 0761 
2187 2512,  E-Mail: martin.gese-
rich@lkbh.de.

Neuer Mädchenkalender für 
das Schuljahr 2014/2015

Freitag, 17.10.2014, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
Madame Mallory und der Duft von 
Curry, Kino im Stadthaus

Samstag, 18.10.2014, 
10.00 bis 13.00 Uhr Medienfloh-
markt, Bildungshaus Bonifacius 
Amerbach

Donnerstag, 23.10.2014, 
21.00 Uhr Reisevortrag: Das un-
bekannte Indien im Himalaya, Bil-
dungshaus Bonifacius Amerbach

Termine außerhalb
Samstag, 18.10.2014, 20.00 Uhr: 
Jahreskonzert Chor Temporal, 
Müllheim, Martinskirche

Donnerstag, 23.10.2014 bis Sams-
tag, 25.10.2014, 20.00 Uhr: Sha-
kespeares „12. Nacht oder Was ihr 
wollt“, Freie Waldorfschule Müll-
heim

Medien-Flohmarkt in 
der Stadtbibliothek 

Am Samstag, den 18. Oktober 
2014 findet in der Stadtbiblio-

thek Neuenburg am Rhein,  Am 
Stadtgraben 1, ein Medien-Floh-
markt statt. Von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr bietet die Stadtbiblio-
thek aussortierte Kinder- und Ju-
gendbücher, Romane, Sachbücher, 
Zeitschriften, Hörbücher und Spie-
le zu Schnäppchenpreisen an. 

DRK-Kursleiter für 
Eltern-Kind-Angebote

Der Kreisverband Müllheim 
sucht ab sofort Kursleiter und 

Kursleiterinnen auf Honorarbasis 
für sein ElBa-Programm für Eltern 
und Babys im ersten Lebensjahr 
sowie die Spiel- und Kontaktgrup-
pe für Eltern mit Kindern im Altern 
von ein bis drei Jahren. Nähere In-
formationen zur Ausbildung und 
den einzelnen Angeboten erhalten 
Sie bei Marie-Luise Weirich, Tel: 
07633/933389-69, Email: m.wei-
rich@kv-muellheim.drk.de.

Plätzchen zum Innehalten
 

Die Stadt Neuenburg am Rhein freut sich über die Spende einer Sitz-
bank, welche auf Wunsch der Spenderin auf dem Friedhof in Neu-

enburg am Rhein, neben dem historischen Christusdenkmal aufgestellt 
wurde. Von der Sitzbank aus hat man einen direkten Einblick auf das 
neue, parkähnliche – Gärtnergepflegtes Grabfeld. Die Stadt Neuenburg 
am Rhein bedankt sich an dieser Stelle recht herzlich bei Frau Marga We-
ber aus Neuenburg am Rhein für ihre großzügige Spende, durch die ein 
Plätzchen zum Innehalten – entstanden ist.

Termine aktuell
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Eine Voranmeldung über die RE-
GIO VHS ist erforderlich. www.
neuenburg.de; anita.kern@neuen-
burg.de; Info-Tel. 07631/7489-721. 

Das unbekannte Indien im 
Himalaya: Arunachal Pradesh
und Sikkim - Reisevortrag
Wieder war der frühere Reisever-
kehrskaufmann Jost Meyen in ab-
gelegenen Regionen unterwegs.
Die am Südrand des östlichen Hi-
malayas gelegenen indischen Bun-
desstaaten können nur mit ei-
ner Sondergenehmigung besucht 
werden. In dem durch schlech-
te Straßen schwer zugänglichen 
Arunachal Pradesh besuchte der 
Referent Dörfer von Bergstämmen, 
die noch viel von ihrer traditionel-
len Lebensweise bewahrt haben. 
Über den 4.170 Meter hohen Se-
lapass erreichte er die zweitgrößte 
buddhistisch-lamaistische Kloster-
stadt Tawang. Anschließend reiste 
er über das erholsame Darjeeling 
in das ehemalige Königreich Sik-
kim. Der heilige Berg Kangchen-
junga, mit seinen 8.586 Metern 
der dritthöchste Berg der Welt, 
überragt das kleine Land majes-
tätisch im Westen. Dort erwar-
ten den Besucher farbige buddhis-
tische Klöster und Treckingmög-
lichkeiten in herrlichen Landschaf-
ten. Einige Informationen über die 
schwierige politische Lage in die-
ser Himalayaregion fließen in den 
Reisevortrag von Jost Meyen ein, 
der mit eindrucksvollen Fotos aus 
der faszinierenden und gleichzeitig 
verstörenden Metropole Kalkut-

Veranstaltungen der REGIO Volkshochschule

ta ausklingt. Die Veranstaltung fin-
det Donnerstag, 23. Oktober von 
19:30 – 21:00 Uhr im Bildungshaus 
Bonifacius Amerbach, UG, Kurs-
raum 1 statt. Eine vorherige An-
meldung ist erforderlich. Kursnr. 
142-601502

Garten im Herbst - 
Winterquartiere für kleine Tiere
Nicht nur für uns ist die Wohnungs-
suche schwierig. Auch für Igel,... ist 
der Wohnungsmarkt in den Gärten 
angespannt, Winterquartiere sind 
oft Mangelware im Herbst. Wie 
Kinder den Tieren, die im Früh-
ling und Sommer so zahlreich im 
Garten zu finden sind, ein win-
tergerechtes Obdach bieten kön-

nen, lernen sie in diesem Work-
shop Schritt für Schritt von Josepha 
Mayer. So helfen Kindern den Tie-
ren, den Winter gut zu überdau-
ern. Der Workshop für Kinder ab 5 
Jahren findet Samstag, 01. Novem-
ber von 10:00 – 11:30 Uhr im Pä-
dagogischen Garten statt. Kursnr. 
142-604545

Linedance für Neueinsteiger
Linedance ist ein abwechslungs-
reicher Tanzspaß zu fröhlichen 
Countryrhythmen mit vielen un-
terschiedlichen Tänzen, die auf 
weltweit festgelegten Grundele-
menten basieren. Man tanzt ein-
zeln in der Gruppe, so dass kein 
Tanzpartner erforderlich ist. Im 

Kurs für Neueinsteiger werden zu-
nächst die wichtigsten Grundele-
mente vermittelt, die leicht erlern-
bar sind, übergehend in ersten ein-
fache Tänze. Diese Art von Tanz 
macht sehr viel Spaß und ist sehr 
unterhaltsam. Einfach mal auspro-
bieren! Bitte bewegungsfreundli-
che Kleidung und gute Laune mit-
bringen. Wer nach dem Kurs wei-
tere Tänze erlernen möchte, wech-
selt in Linedance für Beginner mit 
Vorkenntnissen. Der Kurs unter 
Leitung von Daniela Hähnlein, um-
fasst fünf Termine, beginnt Don-
nerstag, 06. November und fin-
det jeweils 19:15 – 20:15 Uhr in der 
Rheinhalle in Grißheim statt. Kurs-
nr. 142-608571

„Heute bleibt die Küche kalt!“ Statt 
des gewohnten Senioren-Nachmit-
tags möchte das Altenwerk Neuen-
burg am Rhein mit einer gemein-
samen Mittagstafel in das Herbst/
Winterprogramm starten. Termin: 
Donnerstag, 6. November 2014. 

Aktive Vereine

Mittagstafel beim Altenwerk
Wir treffen uns um 11.00 Uhr im 
Zähringersaal des Stadthauses.
Hier wird Herr Jost Meyen uns zu-
nächst mitnehmen an das „Ende 
der Welt“ mit seinem interessan-
ten Lichtbildervortrag: „Mit dem 
Rucksack durch Patagonien“. Freu-
en Sie sich danach auf das gemein-
same Mittagessen (Putengeschnet-
zeltes, Spätzle, Gemüse, Des-
sert). Das Treffen wird abgerun-
det vom „Kleinen Chor“ des Män-
nergesangvereins. Die Mitarbeiter 
des Altenwerks hoffen, dass dieses 
erstmalige neue Angebot gut ange-
nommen wird und freuen sich auf 
Sie! Der Beitrag zur Deckung der 
Unkosten beträgt 10 Euro. Anmel-
dungen sind unbedingt erforder-

lich. Termin für die Anmeldung: 
Dienstag Vormittag, 28. Oktober 
2014 für: Neuenburg: bei Fr. Plath, 
Tel: 07631-7505, Zienken: bei Fr. 
Eyhorn, Tel: 07631-705720, Stei-
nenstadt: bei Fr. Walz, Tel: 07635-
8839, Grißheim: bei Fr. Bigal-
ke, Tel: 07634-3363. Abfahrtszei-
ten des Zubringerbusses (für Teil-
nehmer kostenlos): Grißheim Rat-
haus: 10.00 Uhr, Haltest. Mei-
erstr.: 10.05 Uhr, Haltst. Neuen-
burger Weg: 10.05 Uhr, Zienken: 
10.10 Uhr, Neuenburg Rohrkopf: 
10.15 Uhr, Mühlenköpfle: 10.20 
Uhr, Sägeweg (Richtung Steinen-
stadt): 10.25 Uhr, Steinenstadt Kir-
che: 10.30 Uhr. Rückfahrt nach En-
de des Programms, ca. 15.00 Uhr.  

An alle Vereine
 

Veranstaltungen der Monate 
Januar – April zum Eintrag 

in den Veranstaltungskalender 
bis spätestens 31. Oktober per 
E-Mail an ellen.schiebel@neu-
enburg.de senden. Spätere Mel-
dungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Anglerverein 
Neuenburg
 

Am 11.10.2014 sorgte wieder 
einmal der Anglerverein Neu-

enburg für den Erhalt und die Ar-
tenvielfalt der in den Vereinsge-
wässern vorkommenden Fischar-
ten, durch erneuten Fischbesatz 
mit mehreren hundert Fischen 
im Rhein. Neben den regelmäßig 
stattfindenden aufräumarbeiten an 
den Gewässern, wird durch die-
sen Besatz wieder einmal der Na-
tur-/ Tierschutz deutlich gemacht 
und das zum Teil bestehende Vor-
urteil, nämlich dass die Angler nur 
den Fang von Fischen im Kopf ha-
ben, widerlegt. Weitere Informati-
onen erhalten sie unter: anglerver-
ein Neuenburg.de.
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Auf dem Neuenburger Südring 
fällt am Samstag und Sonntag, 

18. und 19. Oktober die Entschei-
dung im Autocross um den 3-Na-
tionen-Cup. Rene Mandel, am-
tierender Europameister, hat sich 
ebenfalls angekündigt, auf der 
wohl anspruchsvollsten Rennstre-
cke im Autocross um die Siegertro-
phäe zu fahren.
Die Rennen finden an beiden Ta-
gen jeweils ab 8.30 Uhr auf dem 
Südring statt. Am Samstag finden 
das Zeittraining und erste Vorläu-
fe statt, am Sonntag geht es dann 
ums Ganze. Dann heißt es auch 

Finale der Autocross-Rennserie im Rheinwald
Europameister Rene Mandel gibt sich die Ehre

Abschied nehmen von einem Gro-
ßen des Autocross-Sports. Klaus 
„Pumuckl“ Heilemann wird nach 
40 aktiven Rennjahren mit seinem 
VW-Käfer in die Autosportren-
te gehen. Deshalb wird es als be-
sonderes Schmankerl eine vollbe-
setzte Käfer-Sonderklasse mit vie-
len Wegbegleitern aus den letzten 
Jahren geben. Die Zuschauer dür-
fen sich auf unterhaltsame Rennen 
freuen.
Selbstverständlich wird am gesam-
ten Rennwochenende für die Be-
wirtung der Fahrer und Zuschauer 
bestens gesorgt. 

Den Rennbetrieb können die Zu-
schauer übrigens auch bei schlech-
tem Wetter größtenteils im Trocke-
nen verfolgen.  Überdachte Sitz-
plätze an der Zielgeraden bieten 
Schutz vor jeder Witterung. Steh-
plätze gibt es fast in allen Berei-
chen rund um den Südring. Von 
den Parkplätzen bei den Sportanla-
gen fährt ein Shuttlebus an beiden 
Renntagen kostenlos zur Rennstre-
cke und wieder zurück!
Alle Rennergebnisse und Termi-
ne kann man im Internet unter 
www.3-nationen-cup.com nach-
lesen.

Tag der Kinderstimmen

Der Untermarkgräfler Chorver-
band veranstaltet am 19.10. 

2014 um 14.30 Uhr im Zähringer-
saal des Stadthauses in Neuen-
burg  den Tag der Kinderstimmen 
und lädt  interessierte Freunde der 
Kinder- Chormusik herzlich  ein. 
4 Kinderchöre aus der Region ge-
stalten diese Konzert. Es sind dies 
der Kinderchor „Klemmbachspat-
zen“ aus Schweighof, der Kin-
derchor Grißheim, der Kinderchor 
der Albert- Julius Sievert Schule 
Müllheim, und der Kinderchor der 
Rheinschule Neuenburg. Die Kin-
der freuen sich über Ihren Besuch. 
Der Eintritt ist frei.

Tanzabend mit 
Faltenrock fällt aus
 

Der für den 18. Oktober ge-
plante Tanzabend mit Falten-

rock muss wegen Krankheit eines 
Bandmitgliedes abgesagt werden. 
Er soll im Frühjahr nachgeholt wer-
den. Neuer Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

FC Neuenburg

Am Samstag, 11.10.2014 war 
unsere erste Herrenmann-

schaft zu Gast beim SV RW Ball-
rechten-Dottingen und verlor mit 
3:0. Die Mannschaft steht derzeit 
auf dem 7. Tabellenplatz.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielte im Anschluss gegen die Re-
serve des SV Ballrechen-Dottin-
gen 2 und gewann mit 1:2. Unse-
re zweite Herrenmannschaft steht 
derzeit auf dem 3. Tabellenplatz.
Unsere Frauenmannschaft emp-
fing am Sonntag, 12.10.2014 den 
FV Windenreute im heimischen 
Rheinwaldstadion und gewann 
ebenfalls mit 2:1. Auch die Frauen-
mannschaft steht derzeit auf dem 
3. Tabellenplatz. Die ausführlichen 
Spielberichte können auf unserer 
Homepage www.fcneuenburg.de 
eingesehen werden.
Vorschau:
Am Samstag, 18.10.2014 emp-
fängt die erste Herrenmannschaft 
den SV Kirchzarten im heimischen 
Rheinwaldstadion. Anpfiff ist um 
15.00 Uhr.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielt im Anschluss, um 17.00 Uhr, 
gegen die Reserve des SV Kirch-
zarten 2.
Unsere Frauenmannschaft ist am 
Sonntag, 19.10.2014 zu Gast beim 
SV Gottenheim 2. Anpfiff ist um 
15.45 Uhr.

In einem spannenden Spiel muss-
te sich die 1. Mannschaft dem 

Gastgeber KSC Önsbach 2, mit 
3:5 Punkten und 3199:3231 Ke-
gel, geschlagen geben. Ebenfalls 
eine Niederlage kassierte die 2. 
Mannschaft, im Heimspiel, gegen 
den KC Croatia Freiburg 2. Am En-
de stand eine deutliche Niederla-
ge mit 1:7 Punkten und 2836:3021 

Zigeunerclique

Einfach scheen wars bim diesjährige Ziginerusflug uf de Cannstatter Wasen. Un es geht gli widda, ganz fesch 
im Dirndl un de Lederhose vum 15.10. bis 19.10.14 bim große Oktoberfest bi Diana & Oli im Hecht.

KC Fortuna Neuenburg
Kegel fest. Zuvor konnte die 3. 
Mannschaft gegen GH Brombach 
2, mit 6:0 Punkten und 2055:1953 
Kegel, gewinnen. Einen weite-
ren Sieg konnten auch die Frau-
en einfahren. Bei der KSG Denz-
lingen 2 wurde deutlich mit 6:2 
Punkten und 2984:2691 Kegel ge-
wonnen. Die nächsten Spiele im 
Stadthaus, finden am kommenden 

Samstag statt. Um 13.00 Uhr emp-
fängt die 1. Mannschaft den SKC 
Freundschaft Wolterdingen. Um 
16.15 Uhr treten die Frauen gegen 
den ESV Freiburg an. Um 13.30 
Uhr spielt die 3. Mannschaft beim 
KSC Eschbach-Buggingen 3 mix. 
Am Sonntag, um 13.00 Uhr, spielt 
dann noch die 2. Mannschaft beim 
KSC Eschbach-Buggingen 2.
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In die letzten Monate des Jah-
res startet der Heimatverein tra-

ditionell mit dem Z`Liecht go. Am 
Samstag, den 25. Oktober um 
17.00 Uhr wollen wir Sie in die Ba-
selstabhalle zu einer spannenden 
Reise in unsere Geschichte einla-
den. Im Mittelpunkt des Abends 
steht ein Vortrag von Richard Stro-
bel über die alten Gewannna-
men in Steinenstadt wie Zankholz, 
Trottbaum oder Hinten Oben. Er-
gänzt durch schöne Bilder von Lo-

Aus Anlass ihres 20 jährigen Beste-
hens veranstaltet die Hospizgrup-
pe Markgräflerland einen Theater-
abend am Montag, den 20. Ok-
tober 2014 um 20.00 Uhr in der 
Martinskirche, Wilhelmstr. in Müll-
heim. Die ehemalige Wiener Burg-
schauspielerin Eva Maria Admiral 
hat den Erfolgsroman des Franzo-
sen Eric E. Schmitt zu einem tragi-
schen und gleichzeitig komischen 
Ein-Personenstück umgeschrieben 
und schlüpft nuancenreich in die 
unterschiedlichsten Rollen – ein 
unbeschreiblich schönes Theater-
erlebnis.
Der 10-jährige leukämie-kranke 
Oskar hat nur noch 12 Tage zu le-
ben. Ärzte und Eltern weichen die-
ser schmerzhaften Tatsache aus. 
Einzig die Dame in Rosa, “Mama 
Rosa“, eine engagierte Betreue-

Mit großer Freude konnte die 
Kleiderstube von SOS wer-

dende Mütter e.V. kürzlich einen 
Scheck über 134 Euro als Spende 
der aktiven Spieler vom FC-Neu-
enburg entgegennehmen. Herr 
Hildebrandt, aktiver Spieler so-
wie Herr Imhof, zuständig für die 
Mannschaftskasse, überbrachten 
den Scheck persönlich.
Das Geld wurde von Mitgliedern 
des FCN aufgrund der Aktion „Ice 
bucket Challenge“ gespendet. Den 
Spielern vom FCN war es wichtig, 
dass der Spendenerlös einer sozia-
len Einrichtung in Neuenburg zu-
geführt wird. Bei einer Führung 
durch die Räume von SOS konnten 
Herr Hildebrandt und Herr Imhof 
einen Einblick in unsere ehrenamt-
liche Arbeit gewinnen. Der Vor-
stand sowie die Mitarbeiterinnen 
von SOS bedanken sich sehr herz-
lich bei den Spendern. Wir werden 
das Geld für Zubehör (z.B. Wickel-

Kennen Sie die Tritsch-Tratsch-
Polka von Johannes Strauß? Si-

cherlich! Oder die Umsetzung ei-
ner Schlittschuhpartie in eine ele-
gante musikalische Formenspra-
che, die der Komponist Emil Wald-
teufel ausgearbeitet hat? Mit sol-
chen Themen und mit anderer Mu-
sikliteratur haben sich die Musiker 
der Stadtmusik am vergangenen 
Wochenende in einem intensiven 
Probeseminar beschäftigt.  Grund 
ist die Vorbereitung auf unser Jah-
reskonzert im November.

Spende vom Fußballclub Neuenburg

tisch oder Stubenwagen) welches 
wir via Internet oder auf Kinder-
kleidermärkten als „Secondhand-
ware“ erwerben, verwenden.
Aktuell suchen wir dringend Win-

terkleidung in der Größe 122/128 
für Jungs und Mädchen; auch an 
Stubenwagen/Wiege für die ganz 
Kleinen haben wir Bedarf, sowie 
Bettdecken und -bezüge in allen 

Größen.
Rufen Sie uns an wenn Sie spen-
den möchten Tel. 0160/5520310.
Falls Sie den AB besprechen, rufen 
wir Sie verlässlich zurück.

Neues vom Heimatverein
thar Walter bieten sich für Einhei-
mische und Neubürger garantiert 
interessante Erkenntnisse über das 
Gestern und Heute. Wie auch in 
den vergangenen Jahren wird der 
Männergesangverein den Abend 
mit ein paar stimmungsvollen Lie-
dern bereichern. 
Natürlich wird auch wieder für das 
leibliche Wohl gesorgt werden – 
denn auch das verbindet uns mit 
den guten alten Zeiten; Speis und 
Trank gehören zur Gemütlichkeit. 

Der Eintritt ist frei; Einlass ist ab 
16.00 Uhr 30 – Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen zum „Z`Liecht 
go“ in Steinenstadt. Auf Wunsch 
wird auch ein Fahrdienst orga-
nisiert – Anmeldungen bei Karin 
Waiz Tel. 07635/9121.
Am 22.11.2014 findet in Stei-
nenstadt wieder unser Advents-
märt statt, der auch in diesem 
Jahr den Reigen der Advents- 
und Weihnachtsmärkte in unse-
rer Region eröffnet. Interessier-

te, die zum Adventsmärt passen-
de Produkte anbieten wollen, kön-
nen sich mit Günter Siegwald, Tel. 
07635/822082 oder 01712815949 
in Verbindung setzen. Und wenn 
Sie gerade dabei sind wichtige Ter-
mine zu notieren: am 14.12.2014 
ist wieder Christbaumverkauf auf 
dem Kirchplatz in Steinenstadt – 
also Weihnachten kann kommen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.heimatvereinstei-
nenstadt. de

„Oskar und die Dame in Rosa“
rin, begegnet seinen Fragen, Ängs-
ten und Wünschen offen, feinfüh-
lig und fantasievoll. An jedem Tag 
10 Jahre zu durchleben, das ist die 
Herausforderung, der sich Oskar 
stellt. “Von heute an betrachtest du 
jeden Tag, als wären es 10 Jahre“ - 
das ist Mama Rosa’s Idee, die für 
Hoffnung, Mut und Lebensfreude 
streitet. Liebevoll begleitet Mama 
Rosa Oskar auf dieser Reise. Os-
kars Briefe an Gott, an den er ei-
gentlich gar nicht glaubt, geben ei-
nen tiefen Einblick in Oskars Seele, 
die so voll Witz, Tragik und Schön-
heit ist, wie es nur bei einem Kind 
sein kann.
Beinahe unmerklich knüpft dabei 
Oskar ein zartes Band der Hoff-
nung zum Publikum. Es ist die Be-
gegnung mit der Endlichkeit, wel-
che zur eigentlichen Enthüllung 

des Lebens führt und den Zuschau-
er neu hoffen, lachen - leben lässt.
Der Eintritt beträgt 8 Euro. Weite-

re Informationen erhalten Sie unter 
der Tel.: 07631 172682 der Hospiz-
gruppe Markgräflerland.

Stadtmusik Neuenburg
übt für Konzert im November

Am Samstag und am Sonntag wur-
de ausführlich das gesamte Pro-
gramm besprochen, das Notenma-
terial bereitgestellt und die Einzel-
stimmen vorgegeben. 
Registerproben der Instrumenten-
familien ergänzten die Gesamtpro-
ben. Bis zum Konzert ist noch ei-
niges an Übungsarbeit zu tun, um 
ein perfektes Klangbild zu errei-
chen. Wir freuen uns auf den Kon-
zertabend Ende November, den 
wir mit großem Engagement vor-
bereiten.  
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Ergebnisse:
FC Steinenstadt I – Spfr. Hügel-
heim I = 1:6; FC Steinenstadt II – 
Spfr. Hügelheim II = ausg.; A-Jgd. 
FC Hausen - SG Steinenstadt = 1:1
B-Jgd. SG Steinenstadt – Polizei-SV 
Freiburg = 0:3; C-Jgd. SG Munzin-
gen - SG Steinenstadt = 5:0; C-Jgd. 
SG Steinenstadt – SG Kirchhofen II 
= 5:3 (Mi. 08.10.); D-Jgd. SG Stei-
nenstadt – SC Freiburg-Tiengen = 
1:1; E-Jgd. SV Hartheim - FC Stei-
nenstadt = 4:1
 
Vorschau:
So. 19.10. Spvgg. 09 Buggingen/
Seefelden I - FC Steinenstadt I = 
15.00 Uhr
So. 19.10. Spvgg. 09 Buggingen/
Seefelden II - FC Steinenstadt II = 
13.00 Uhr
So. 19.10. A-Jgd. SG Steinenstadt – 

Frauen-Freizeit pur

24.10.2014, 19.00 Uhr Mitglie-
derversammlung im TVN-Heim. 
Vorschau November: 13.11.2014 
Weihnachtsbäckerei, Anmeldung 
bei Marlene bis 09.11.2014 Tel. 
73002. 24. u. 25.11.2014 Advents-
floristik, Anmeldung ebenfalls bei 
Marlene bis 20.11.2014.

Auswärtssieg am Bodensee
Die Damen freuten sich über den 
Sieg am Bodensee. Tore für die 
HG: Anja Göhring, Julia Munz, 
Monia Karle, Sophia Klenk 7, Sina 
Freese 2, Sandra Herrmann (6/3), 
Sarah Jost 4, Laura Schamberger 
4, Chanel Mbiakop 5, Nicole Oss-
wald, Anna Scheele.
 
Ergebnisse aktueller Spieltag
Damen I HSG Mimm/Mühl - HG 
Müllh/Neu 23:28 ; männl. B-Jgd 
HSG Mimm/Mühl - HG Müllh/Neu 
37:27; männl. C-Jgd HSG Mimm/
Mühl - HG Müllh/Neu 27:21; Her-
ren I SF Eintr. Frbg 2 - HG Müllh/
Neu 24:20; Herren II SG Ft1844/

Heimatkunde: „Von der 
Stallmagd zur Buchautorin“
Ein sehr persönlicher Vortrag von 
Heidi Flum über den Lebensweg 
vom Dienstmädchen zur Wir-
tin und zur Referentin. Der Vor-
trag wurde verschoben und fin-
det nun am Dienstag, 28. Okto-
ber um 19.00 Uhr im alten Rat-
haus in Seefelden direkt an der B3 
statt. Selbstverständlich sind auch 
Nichtmitglieder herzlich eingela-
den.

Winterprogramm:
Heimatkunde: Am Samstag, 18. 
Oktober werden wir bei einer 
Stadtführung das historische Müll-
heim kennenlernen. Treffpunkt ist 
um 16.00 Uhr bei der Touristin-
fo am Markgräflerplatz in Müll-
heim. Unkostenbeitrag 2 Euro. 
Anmeldung bei Heidi Kurz, Tel. 
07631/6551 (ab 17.00 Uhr) oder 
Mail: buhaheidi@gmx.de.
Gesundheitsbildung: ab Montag, 

TTC Borussia 
Grißheim

Die vergangene Woche hielt 
für unsere Borussianer Hochs 

und Tiefs parat. Am Dienstag 
musste zunächst die zweite Mann-
schaft in ihrem Auftaktspiel gegen 
den TV Merdingen an die Platten. 
Mit drei verlorenen Doppeln leg-
te die Zweite einen denkbaren 
schlechten Start hin. Den fehlen-
den Punkten aus den Doppeln lief 
man dann in den ziemlich ausge-
glichenen Einzeln hinterher. Am 
Ende musste man sich den Mer-
dingern mit 5:9 Punkten geschla-
gen geben.
Am vergangenen Freitag trat die 
Erste zu ihrem ersten Auswärts-
spiel in dieser Saison in Wyhl an. 
Der TTC Wyhl gilt als einer der 
Meisterschaftstitelanwärter in die-
ser Saison. Somit wollte man sich 
in diesem Spiel gleich gut positio-
nieren. Die Erste konnte auch di-
rekt mit 5:2 Punkten in Führung 
gehen und schenkte diesen Vor-
sprung auch nicht mehr her. Der 
Endstand nach 3h Kampf an den 
Platten lautete 9:6 aus Sicht der 
Borussianer. In diesem Spiel war 
wieder die durchgängige Spielstär-
ke der Mannschaft ersichtlich. Je-
der Mannschaftsteil trug zum posi-
tiven Endresultat bei.
Mehr Informationen rund um den 
TTC unter: www.ttcborussia.de
Vorschau der nächsten Spiele
Fr. 24.10.2014 20.00 TTC Borussia 
Grißheim gegen SB Sonnland Frei-
burg II
Fr. 17.10.2014 20.00 TTC Borussia 
Grißheim II gegen TV Britzingen II

Ergebnisse und Vorschau beim FC Steinenstadt

SG Wittlingen II = 13.15 Uhr
Sa. 18.10. B-Jgd. SG Biengen - SG 
Steinenstadt = 14.00 Uhr
Sa. 18.10. C-Jgd. SG Steinenstadt 
– SG Obermünstertal = 13.00 Uhr

Sa. 18.10. D-Jgd. SC Vögis-
heim-Feldberg - SG Steinenstadt = 
12.30 Uhr
Sa. 18.10. E-Jgd. FC Steinenstadt – 
SF Grißheim = 10.30 Uhr

Unsere G & F-Jugend nahm erfolg-
reich am Turnier in Vögisheim teil.
 
Kursleiter/in für den Bereich Kin-
derturnen gesucht!
Du hast Interesse und Spaß an der 
Arbeit mit Kindern! Wir, der FC 
Steinenstadt suchen zur Verstär-
kung unseres Teams eine/n Kurs-
leiter/in für den Bereich Kindertur-
nen in der Altersgruppe 6-8 Jah-
ren.??Unsere Kinder turnen immer 
Freitags von 16.30-17.15 Uhr in der 
Baselstabhalle in Steinenstadt.
Ansprechpartner: Reinhold Wies-
ler, Telefon 07635- 3429

HG Handball
Kapp 2 - HG Müllh/Neu 2 25:25 
Damen II SG Ft1844/Kapp 2 - 
HG Müllh/Neu 2; männl. D-Jgd 
HSV Schopfheim - HG Müllh/Neu 
10:22; weibl. D-Jgd SG Waldk/
Denz - HG Müllh/Neu 34:15 
 
 
Ausblick kommender Spieltag 
(Heimspiele in Müllheim):
männl. E-Jgd 18.10.14, 10.40 Uhr 
HSG Freiburg - HG Müllh/Neu    
männl. E-Jgd 18.10.14, 11.20 Uhr 
TB Kenzingen - HG Müllh/Neu    
männl. D-Jgd 18.10.14, 13.30 Uhr 
HG Müllh/Neu - SG Lörr/Bromb    
männl. C-Jgd 18.10.14, 14.45 Uhr 
HG Müllh/Neu - SG Könd/Tening    

männl. B-Jgd 18.10.14, 16.15 Uhr 
HG Müllh/Neu - SG Könd/Tening    
Damen I 18.10.14, 18.00 Uhr HG 
Müllh/Neu - TSV March    
Herren I 18.10.14, 20.00 Uhr HG 
Müllh/Neu - SG Ft1844/Kapp    
weibl. E-Jgd 18.10.14, 10.45 Uhr 
HG Müllh/Neu - HBL Heitersh. 
weibl. A-Jgd 19.10.14, 12.15 Uhr 
HG Müllh/Neu - SG Bötz/March    
weibl. D-Jgd 19.10.14, 13.45 Uhr 
HG Müllh/Neu - SG Maulb/Stein    
weibl. B-Jgd 19.10.14, 15.00 Uhr 
HG Müllh/Neu - TV Todtnau    
Damen II 19.10.14, 16.30 Uhr HG 
Müllh/Neu 2 - SG Waldk/Denz 2    
Herren II 19.10.14, 18.00 Uhr HG 
Müllh/Neu 2 - HBL Heitersh.  

Veranstaltungen bei den Landfrauen
20. Oktober 14.30 bis  16.00 Uhr 
beginnt wieder die Entspannung 
für Körper und Seele durch Yo-
ga mit Dietmar Degen. 10 x im al-
ten Rathaus in Seefelden, Mitglie-
der 26 Euro, Nichtmitglieder 36 Eu-
ro. Anmeldung bei Regina Sütter-
lin, Tel. 07634/2599.
Präventive Senioren-Gymnastik ab 
Mittwoch, 29. Oktober 9.00 Uhr 
und 10.00 Uhr mit Susan Fader 
im alten Rathaus in Seefelden. An-
meldung bei Regina Sütterlin, Tel. 
07634/2599.
Präventive Gymnastik ab Donners-
tag, 30. Oktober 19.00 Uhr mit 
Susan Fader im Gemeindesaal in 
Seefelden. Anmeldung bei Regina 
Sütterlin, Tel. 07634/2599.
Die etwas andere Weihnachtsfeier:
am Freitag 5. Dezember fahren wir 
mit dem Zug um 17.02 Uhr ab Hei-
tersheim nach Freiburg zur Erleb-
nisführung in der Brauerei Ganter.
Anmeldung bis 1. November An-
meldung bei Heidi Kurz, Tel. 

07631/6551 (ab 17.00 Uhr) oder 
Mail: buhaheidi@gmx.de.

EC-Cash im 
Rathaus möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein kann mit 

EC-Karte bezahlt werden.



Freitag, 17. Oktober 2014 11

www.neuenburg.de

Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag 17. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5-7 Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree@Home (ab 14 
Jahren)

Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (SabineGraf)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)

Montag, 20. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.00 Uhr Seniorennachmittag
20.00 Uhr Elternabend Kindergar-
ten Storchennest
 
Dienstag, 21. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgrup-
pe?18.30 Uhr BibleTalk für Jugend-
liche
20.00 Uhr Gott vertrauen
 
Mittwoch,  22. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 und 17.30 Uhr Konfikurs 
Gruppe 1 und 2
 
Donnerstag, 23. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Freitag 24. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5-7 Klas-
se)
18.00 Uhr Start Gebetswoche
19.30 Uhr DutyFree Praystation 
(ab 14 Jahren)

Grißheim

Sonntag, 19. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
(Prädikantin Rosalowsky)
 10.00 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Prädikantin Rosalowsky).

Steinenstadt

Sonntag, 19. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-
gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener) mit 
Vorstellung des neuen Konfirman-
denjahrgangs.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
in der Kreuzkirche in Auggen (Pfr. 
Dr. Schulze-Wegener)

Mittwoch, 22. Oktober  
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 18. Oktober
5.45 Uhr Neuenburg Abschluss 
der Gebetsnacht im Seniorenzen-
trum St. Georg mit Morgenlob – 
Laudes und sakramentalem Segen
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. i.R. 
Schulz)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Hermann Feuser und verstorbe-
ne Angehörige sowie Gedenken an 
Maria Voß)
17.45 Uhr Grißheim Sakrament der 
Versöhnung – Beichte (Pfr. Ganz)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
am Vorabend

Sonntag, 19. Oktober
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-
gebet in der St. Stefan Kapelle 
(Friedhofskapelle)
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 20. Oktober
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org

Dienstag, 21. Oktober
18.30 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 22. Oktober
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se in der St. Stefan Kapelle - Fried-
hofskapelle (Gedenken an Dieter 
Kraus)

Donnerstag, 23. Oktober
17.00 Uhr Neuenburg Andacht mit 

den Erstkommunionkindern
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 24. Oktober
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
(Gedenken an Gertrud Ganter so-
wie Gedenken an Maria und Max 
Schmidt und verst. Angehörige)

Erstkommunionweg 2014/2015
Andacht und Katechese am Don-
nerstag, den 23.10. von 17.00 - 
18.00 Uhr.

Tage im Kloster St. Trudpert mit 
Übernachtung: Freitag 24.10. 
(15.00 Uhr) bis Samstag 25.10. 
(ca.14.00 Uhr). Eigenbeteiligung 
20,00 Euro. Bitte Erstkommuni-
onmappe mitbringen.

Öffentliche Pfarrgemeinderatssit-
zung
Am Mittwoch, 22. Oktober, 20.00 
Uhr, findet im Saal des Gemein-
dehauses St. Bernhard die nächs-
te öffentliche Sitzung des gemein-
samen Pfarrgemeinderates unserer 
Seelsorgeeinheit statt.

Restmüll, gelbe Säcke, 
Schadstoffe und 
Papiersammlung
Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt für 
den Restmüll und die gelben Säcke ist 
auf Montag, 20. Oktober, festge-
legt. 
Die Schadstoffsammlung findet 
am  Donnerstag, 23. Oktober, von  
14.30 bis 18 Uhr beim städtischen 
Betriebshof  statt. 
In neuenburg wird am Samstag, 25. 
Oktobr durch die Alten Herren des 
FCN Papier gesammelt.


